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Treiber und 
Barrieren des 
Komposteinsatze 
aus Sicht der
Landwirte
ERGEBNISSE EINER 
BUNDESWEITEN UMFRAGE IM
PROJEKT “PROBIO“
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Methode & Ziele

METHODE ZIELE

Anforderungen an Kompost aus 
Sicht der Landwirte
Bedenken und Vorbehalte 
Akzeptanz von Biogut- und 
Grüngutkompost im ökologischen 
Landbau zu verbessern
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Online-Befragung



Basisdaten

• Rekrutierung der Teilnehmer über Bioland, Naturland und den 
Bundesverband der Öko-Kontrollstellen, sowie einzelne Öko-
Kontrollstellen und Genossenschaftliche Organisationen 

• Befragungszeiträume: Mitte September – Mitte November 2020 und 
Frühjahr 2021 Befragungsteilnehmer:
• 242 Teilnehmer 
• 90% Männer 
• Durchschnittliches Alter: 47 Jahre
• 92% Familienbetriebe
• 93ha Bewirtschaftete Flache im Mittel
• 84% aller Befragten sind Mitglied eines Anbauverbandes
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Kompostverwendung
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46,9%

12,8%

40,2%

Wurde bereits Kompost 
genutzt?

Nein Ja, testweise Ja

79%

21%

Haben Sie schon mal darüber 
nachgedacht, Kompost zu 

verwenden?

Ja Nein

N=179
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Wie beurteilen Sie die derzeit am Markt erhältlichen 
Komposte?
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Verfügbarkeit

Preis

Qualität

Aufwand Ausbringung

Aufwand Besorgung

Mittelwerte

NA

NMA

A

unzufrieden zufrieden
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Erreichbarkeit Kompostwerke
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Wissen Sie wo das nächste 
Kompostwerk in Ihrer 

Region ist [NA]?

Ja Nein

23%
25%

31%

17%

4%

0%
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30%

35%

40%

45%

1-10 km 11-20 km 21-30 km 31-40 km 41-50+ km

Bitte geben Sie an, wie weit dieses 
Werk von Ihrem Betrieb entfernt ist

NA

A
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Technische Anforderungen
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10%

15%

20%

25%

30%

35%

40%

45%

50%

Ja, ich habe eigene
Gerätschaften

Nein, die Gerätschaften müssen
geliehen werden

Die Ausbringung erfolgt durch
einen Lohnunternehmer

Sind die Gerätschaften zur Ausbringung des Kompostes 
vorhanden oder müssen sie geliehen werden?
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Wie stark waren die Auswirkungen hinsichtlich 
folgender Punkte [A]?

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Sehr starke Auswirkung Starke Auswirkung Geringe Auswirkung Sehr geringe Auswirkung Gar keine Auswirkung
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Hat sich durch die Kompostanwendung der Ertrag 
geändert [A]? 

22% 0%

53%

25%
Ja, gesteigert

Ja, verringert

Ja, stabilisiert

Nein, gleich geblieben

GreenSurvey GmbH 12

N=72



Hat sich die objektive Qualität der Ernteprodukte 
verändert [A]? 

35%

0%

65%

Ja, verbessert

Ja, verschlechtert

Nein, gleich geblieben
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Vorteile der Kompostanwendung [NA/A]

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

[A]

Schließung des Nährstoffkreislaufs [NA]

[A]

Bodenbelebung [NA]

[A]

Erhöhte Wasserspeicherfähigkeit [NA]

[A]

Verbesserte Bearbeitbarkeit der Böden [NA]

[A]

Steigerung des Humusgehalts [NA]

Sehr großer Vorteil Großer Vorteil Teils/Teils geringer Vorteil Kein Vorteil
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Wie groß ist Ihrer Meinung nach der Vorteil der 
Kompostanwendung hinsichtlich folgender Aspekte? 

N=154
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Inwiefern stimmen Sie folgenden Aussagen zu? 

12%

17%

12%

19%

4%

3%

17%

30%

10%

30%

7%

16%

12%

21%

47%

48%

34%

43%

32%

62%

41%

46%

10%

3%

31%

9%

45%

16%

32%

28%

15%

3%

14%

14%

1%

15%

3%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

[A]

„Durch die Ausbringung von Kompost werden die Felder durch
Plastikteile verunreinigt“ [NA]

[A]

„Der Anteil der Störstoffe/chemischen Abbauprodukte, wie
Metallreste, Mikroplastik und Haushaltsmüll, ist zu hoch“ [NA]

[A]

„Der angegebene Reifegrad entspricht nicht immer dem
Endprodukt“ [NA]

[A]

„Die Ausbringung von Kompost ist, im Vergleich zu anderen
Düngemitteln, zu aufwendig“ [NA]

Stimme voll und ganz zu Stimme zu Stimme teilweise zu Stimme nicht zu Stimme überhaupt nicht zu
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Wie wird die Ausbringung empfunden [A]?

17% 14% 14% 6% 10% 10% 10% 12% 8%

2%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%
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einfach aufwendig

60% empfinden die Ausbringung als eher einfach
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Aus welchen Gründen verwenden Sie keinen 
Kompost [NA]? 
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0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Der Preis entspricht nicht meinen Vorstellungen

Die Beschaffung des Kompostes ist mit einem erheblichen
Zeitaufwand verbunden

Die Ausbringung des Kompostes ist mit einem zu hohen Aufwand
verbunden

Die Qualität des Kompostes entspricht nicht meinen Erwartungen

Der Kompost weist nicht die erhoffte Wirkung auf

Der Kompost ist in meiner Region nicht ausreichend verfügbar

Der Kompost ist zu der Zeit in der ich ihn benötige nicht
ausreichend verfügbar

Stimme voll und ganz zu Stimme zu Teils/Teils Stimme nicht zu Stimme überhaupt
nicht zu
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Inwieweit spiegeln folgende Aussagen Ihre Gründe 
für die Beendigung der Kompostanwendung wieder 
[NMA]? 

36%

4%

13%

24%

33%

30%

8%

17%

13%

24%

33%

9%

8%

13%

35%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

„Der Fremdstoffanteil im Kompost war zu 
hoch“

„Das Preis-Leistungsverhältnis hat nicht 
gestimmt“

„Ich musste die Anwendung aus 
logistischen Gründen beenden“

Stimme voll und ganz zu Stimme zu Stimme teilweise zu Stimme nicht zu Stimme überhaupt nicht zu
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Welche Bedeutung haben für Sie folgende Faktoren 
für eine erneute Verwendung von Kompost [NMA]? 

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Günstigerer Preis

Bessere Qualität

Bessere Verfügbarkeit

Bessere Logistik

Sehr große Bedeutung Große Bedeutung Mittlere Bedeutung Geringe Bedeutung Keine Bedeutung
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Information
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54%
46%

Haben Sie sich bereits über die 
Kompostanwendung informiert?

Ja Nein

57%

27%

52%

36%

52%

27%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

Wo haben Sie sich über die 
Kompostanwendung informiert?
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Wo sehen Sie sich auf dem Themengebiet 
"Kompost"?
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0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Laie Experte

75% ordnen sich eher dem Laienbereich zu!
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Zusammen-
fassung & 
Handlungs-
empfehlungen
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Hemmende Faktoren

Grundsätzlich größere Vorbehalte bei Nichtanwendern
1/3 der Nichtanwender ist nicht bekannt, wo das nächste 
Kompostwerk überhaupt ist
Beschaffungsaufwand
Mangelnde Verfügbarkeit (räumlich/zeitlich)
Wissen und Information 
(75% der Nichtanwender Laienstatus, knapp 50% bisher nicht über 
das Thema informiert) 
Qualitätsvorbehalte: Fremdstoffgehalt, insbesondere Plastik 



Fördernde Faktoren

Aktuelle Nutzer bewerten Qualität grundsätzlich positiv
80% der NA denken darüber nach, Kompost zu nutzen, 
Informationsbereitschaft zu erkennen
Kein „Preisthema“
Verbesserung der Nährstoffgehalte, Bodenleben/belebung, 
Bodenqualität
Vorteile bei Steigerung des Humusgehaltes, Schließung des 
Nährstoffkreislaufes  
Stabile bis gesteigerte Erträge
Teilweise Erhöhung der Qualität der Ernteprodukte
Ausbringung an sich wird von den Anwendern als unproblematisch 
angesehen 



Handlungsempfehlungen

1. Information
◦ Bezug
◦ Anwendung
◦ Wirkung

2. Lösungsorientierte Angebote
◦ in der Beschaffung
◦ in der Ausbringung

3. Kompromisslose Qualität
◦ Fremdstoffe
◦ Störstoffe
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Kontakt
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Dr. Paul Lampert
GreenSurvey – Institut für Marktforschung Prof. Dr. Menrad GmbH
Euroaparing 4, D-94315 Straubing

Tel. & Fax.: 09421-8699960

lampert@green-survey.de
www.green-survey.de 
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Vielen Dank!
ProBio gefördert durch


